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Sperrmülltag, 12. April 2017 von 13 – 17 Uhr  
Die erste Sperrmüllsammlung im heurigen Jahr findet am Mittwoch, 12. April von 13 – 17 Uhr beim 
Bauhofgelände – gemeinsam mit dem MASI-Termin statt. 
Auf eine vorherige Trennung ist zu achten. Neben Alteisen, Blech und Sperrmüll ist auch wieder ein 
Altholzcontainer aufgestellt. 
Bitte bereits zu Hause entsprechend sortieren, damit eine rasche Annahme möglich ist. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine jederzeitige Abgabe von Sperrmüll im ASZ Vöcklamarkt 
möglich ist.  
Bauschutt und Sanitärkeramik (auch Fliesen), Altreifen (kostenpflichtig) sowie Kühlschränke und 
Bildschirme werden nur im ASZ Vöcklamarkt angenommen! 
 
Achtung: Neue Öffnungszeiten ASZ Vöcklamarkt  
Das Altstoffsammelzentrum Vöcklamarkt ist montags von 8 – 13 Uhr, dienstags und freitags von 8 – 12 
und 13 – 18 Uhr sowie am Samstag von 8 – 12 Uhr geöffnet. 
 
 
Altkleidersammlung – 3. April 2017 
Am Montag, 3. April 2017 findet wieder eine Altkleidersammlung statt. 
Die sauberen, tragbaren und gut erhaltenen Alttextilien, Taschen, Gürtel, Bettzeug, Vorhänge, 
Tischwäsche und Schuhe (paarweise gebündelt) sind in gewohnter Weise bis 7 Uhr des Sammeltages 
beim Gemeindebauhof (Splittbox) abzugeben. Es werden nur mehr Sammelsäcke angenommen! 
Die Sammelsäcke sind im Gemeindeamt kostenlos erhältlich – bitte fest verschließen 

Andere Säcke/Schachteln werden nicht mehr abgeholt! 
 
Agrar – und Baufoliensammlung – neu! 
Die Foliensammlung findet seit Herbst 2016 ausschließlich im ASZ Vöcklamarkt statt. 
Die nächsten Termine sind: Dienstag, 30. Mai und 29. August 2017 von 13 – 15 Uhr im ASZ 
Vöcklamarkt.  

Achtung: Netze und Schnüre werden nur mehr gesammelt in Säcken angenommen! 
 

 
Neu - Oö. Sozialratgeber 2017 
Der neue Oö. Sozialratgeber 2017 ist bereits erschienen und kann jederzeit im 
Gemeindeamt abgeholt werden! 
 
 
Hundehalter-Sachkundekurse (für angehende Hundebesitzer)  
 

Freitag, 31. März 2017, 19 Uhr - GH Preunerwirt, Frankenburg 
mit Tierarzt Mag. Helmut Leitner und Hundetrainerin Anita Leitner; Kursgebühr € 25,--  
Anmeldung: 07683/8217 oder 0676/720 8474 
 
Freitag, 21. April 2017, 19 Uhr – ÖGV Vereinsheim Schwanenstadt 
mit Tierarzt Dr. Schnötzinger und ÖKV-Trainer Stelzhamer Norbert, Gebühr € 25,-- 
Anmeldung: 0676/32 37 583 
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Gesunde Gemeinde Fornach 
 
 

Stammtisch für Pflegende Angehörige – nächster Termin: 
Dienstag 11. April 2017 - 19:00 Uhr im GH Rauchenschwandner, Vöcklamarkt. Leitung: Birgit Höller 
 
Nachlese zum Vortrag  „Frühjahrsputz für den Körper“ im Wirtshaus Lohninger 
Hier ein kleiner Auszug: 
Die Leber ist eines unsere wichtigsten Organe, da sie die zentrale Entgiftungsfunktion des Körpers 
übernimmt. 
Die Leber wird durch verschiedene Faktoren dauerhaft belastet: Alkohol, Nikotin, Röststoffe im Kaffee, 
Schwermetalle oder Medikamente. 
Eine Überlastung der Leber kann sich durch Schmerzen im Oberbauch zeigen, meistens sind es aber 
unspezifische Symptome wie Müdigkeit und schleichender Leistungsabfall. 
Folgende Lebensmittel wirken anregend auf die Leber:  
Endiviensalat, Radieschen, Chicoree, Grapefruit, Artischocke, Löwenzahn, Schöllkraut, Gänseblümchen, 
Mariendistel. 
Mit einem Leberwickel kann die Leber zusätzlich gestärkt werden – so ein Leberwickel wirkt wahre 
Wunder und zeigt seine beste Wirkung zwischen 13:00 – 15:00 Uhr. 
Dazu braucht man:  
• ein feuchtes, warmes Baumwolltuch (so warm wie möglich) und legt es sich im Bereich der Leber auf 
• darüber ein trockenes Tuch 
• und anschließend eine Wärmeflasche 
• Dauer: ca. 20 min. -  wichtig: Man sollte sich dabei ausruhen! 
 
Der Wickel kann jeden Tag gemacht werden – auch ohne Beschwerden. Tun Sie Ihrer Leber etwas Gutes! 
 

 „ Kinder sicher ins Leben begleiten“ 
 
Jährlich passieren im Schnitt ca. 160.000 

Kinderunfälle. Das entspricht einem Unfall alle drei 

bis vier Minuten. Das Gros der Unfälle passiert    

zuhause oder bei Freizeitaktivitäten. Die häufigste 

Unfallart sind Stürze (aus der Höhe). Die Entwicklung 

des Kindes hängt stark mit dem natürlichen 

Entdeckungsdrang zusammen. Den kleinen 

Entdeckergeist in den Glaskasten zu sperren wäre aber 

nicht der richtige Weg. Bei der Planung der 

Wohnumgebung sollten daher Gefahrenquellen 

aufgedeckt werden. Oft reichen schon geringe 

Schutzvorkehrungen, um schwere Verletzungen zu 

vermeiden. 

Vorrausschauend könnten durch einfache Maßnahmen 

wie z.B. Fenster- und Schubladensperren, 

Treppenschutz, Gitter, Kippschutz, Türstopper oder 

Stockbettsicherungen Kinderunfälle vermieden 

werden. Doch nicht immer ist es aus Perspektive eines 

Erwachsenen einfach, die für Kinder gefährlichen 

Stellen zu entlarven. 

Zur Sensibilisierung Erwachsener hat das Kuratorium 

für Verkehrssicherheit (KfV) eine 

Computersimulation in Form eines interaktiven Spiels 

präsentiert. Die Userin/der User kann so in die Rolle 

eines Kindes schlüpfen und auf Abenteuerreise im 

Haushalt gehen. Dabei kann aus niedriger Augenhöhe 

durch ein Haus mit all seinen spannenden Winkeln                       

          getapst werden. 

Das Gefahrenaufdeckerspiel kann unter www.bewusst-sicher-zuhause.at kostenlos heruntergeladen werden. 
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S o z i a l b e r a t u n g s s t e l l e Vöcklamarkt 

Herrnwiesweg 5, 4870 Vöcklamarkt 
Email: sbs.voecklamarkt@sozialberatung-vb.at 

       Tel.: 07682/39527 
 

Erhöhte Ausgleichzulage ab 2017 

Mit 1.1.2017 wird die Ausgleichszulage für Alleinstehende auf 1.000 € angehoben, und zwar für 

alle, die mehr als 30 Jahre gearbeitet und dafür Sozialversicherung bezahlt haben. Was bedeutet das für Sie? 

Ich bekomme bereits Ausgleichszulage 

Wenn Sie bereits Ausgleichszulage beziehen und 30 Pflichtversicherungsjahre vorliegen, wird Ihre Pension mit 

Jänner 2017 automatisch auf 1.000 € erhöht. Abzüglich der Sozialversicherung sind das netto € 949. 

Ich habe bisher keine Ausgleichszulage bekommen, meine Pension liegt aber unter 1.000 € 

Wenn Sie bisher eine Pension zwischen 889,84 € (Richtsatz für 2017) und 1.000 € bekommen haben und 

mindestens 30 Pflichtversicherungsjahre vorliegen, erhalten Sie ab 2017 diese Ausgleichszulage.  

Was müssen Sie dafür tun? 

Fragen Sie bei der Pensionsversicherung nach, ob Sie die 30 erforderlichen Pflichtversicherungsjahre haben und 

stellen Sie einen Antrag (am besten noch heuer, damit es nicht zu Verzögerungen kommt). 

Falls Sie auch im Ausland gearbeitet haben, klären Sie mit der Pensionsversicherung ab, ob auch diese Jahre für die 

erhöhte Ausgleichszulage angerechnet werden können. Arbeitszeiten aus Mitgliedsstaaten der EU müssen 
jedenfalls anerkannt werden. Bei anderen Staaten kommt es darauf an, ob sie ein Abkommen mit Österreich 

geschlossen haben. Beantragen Sie in diesen beiden Fällen die Ausgleichszulage bei der Pensionsversicherung. 

Achtung bei weiterem Einkommen 

Keine oder eine entsprechend gekürzte Ausgleichszulage gibt es, wenn Sie zusätzlich zur Pension ein weiteres 

Einkommen beziehen, egal ob dieses aus selbstständiger oder unselbständiger Tätigkeit stammt. 

Unterhaltszahlungen, die Sie als Geschiedene/r bekommen, werden ebenfalls ins Einkommen einbezogen. 

Im Ausland: Sind Sie in einem Kalenderjahr insgesamt länger als 8 Wochen im Ausland, dann entfällt die 

Ausgleichszulage. Die Pension wird aber weiter bezahlt und die Zulage kann wieder beantragt werden 

Für weitere Informationen und Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
Ihre Monika Frank! 
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 
 

BLUTSPENDEAKTION 
 

Mittwoch, 12. April 2017 von 15:30 – 20:30 Uhr 
 

in der Volksschule Fornach  
 

Informationen zur Blutspende 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen ab dem Alter von 18 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen 
und das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der 
Sicherheit unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte 
bringen Sie einen amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur 
Blutspende mit. Den Laborbefund erhalten Sie ca. nach 5 Wochen per Post, somit wird 
die Blutspende für Sie auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 

Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen vermeiden. 
 
Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
 

Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
„Fieberblase“ 
offene Wunde, frische Verletzung 
akute Allergie 
Krankenstand und Kur 
 
In den letzten 48 Stunden: 
Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphtherie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 
 
In den letzten 3 Tagen: 
Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 
 
In den letzten 7 Tagen: 
Zahnbehandlung 
Zahnsteinentfernung 
 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter 
der kostenlosen 
Blutspende-Hotline: 0800 / 190 190 bzw. per E-
Mail wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung.  
 

In den letzten 4 Wochen: 
Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion bzw. Durchfall, etc.) 
Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern 
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 
Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel 
 
In den letzten 2 Monaten: 
Zeckenbiss 
 
In den letzten 4 Monaten: 
Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis 
Magenspiegelung, Darmspiegelung 
Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
 
In den letzten 6 Monaten: 
Aufenthalt in Malariagebieten 
 
Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit 
Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend 
lebensrettenden Blutkonserven versorgen.

Spende Blut – Rette Leben! 
 
 

Aktuelle Information zur Geflügelpestsituation – Stallpflicht weiterhin aufrecht! 
Aufgrund einer verendeten Möwe am Traunsee wurde im Dezember der Bezirk Vöcklabruck zum 
Risikogebiet für die Geflügelpest (Vogelgrippe) erklärt. Ziel ist es die Ansteckung von Hausgeflügel durch 
Wildvögel bestmöglich zu verhindern. Daher müssen Geflügel nachwievor dauerhaft in Stallungen 
untergebracht werden (Stallpflicht) und Tiere nicht mit Wasser getränkt werden, zu denen auch Wildvögel 
Zugang haben (lt. Schreiben Amt der Oö. Landesregierung vom 6.3.2017, Dr. Grammer). 
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Jahreshauptversammlung der „ZeitBank“ Fornach  
am 11. April 2017 
 

Keine Zeit? 
Die ZeitBank Fornach hilft! 
 
„Was für ein gutes Gefühl zu wissen, dass sich jemand um mich kümmert wenn ich Hilfe brauche“. So 
lautet der Kommentar eines ZeitBank-Mitgliedes der freudig darauf verweist, dass die Hilfe bei der 
Gartenarbeit, die ein ZeitBank-Mitglied geleistet hat, den Garten vom Urwald zur blühenden Nutzfläche 
verwandelt hat. 
Wir reichen uns gegenseitig eine helfende Hand und sind da, wenn wir gebraucht werden. Das sind 
die Ziele der ZeitBank Fornach. 
 
Die Kenntnisse und Fähigkeiten unserer Mitglieder, sowie die Bereitschaft zu helfen sind vielfältig und im 
Rahmen unserer Tauschstunden auch kostenlos. Immer mehr Mitglieder haben sich davon schon 
überzeugt und helfen sich gegenseitig. 
 
Essen ist da! …, pünktlich und zuverlässig ist der ZeitBank Fornach-Service „Essen auf Rädern“. Eine 
ständig wachsende Anzahl Fornacher Bürger/innen nehmen diesen Service in Anspruch. Ohne die 
großzügigen Spenden, die wir unter anderem wieder von der Raiffeisenbank Fornach, vertreten durch 
Herrn Franz Hupf und dem Pensionistenverband Fornach, vertreten durch ihre Obfrau Hilda 
Pauzenberger erhalten haben, wäre es uns nicht möglich diesen Service anzubieten.  
Herzlichen Dank an alle Spender/innen, die uns in dieser guten Sache unterstützen! 
Aber was wäre die gute Absicht ohne die tapferen und furchtlosen Fahrer und Fahrerinnen, die auch bei 
extremen Witterungsverhältnissen, das Essen ausgeliefert haben? Herzlichen Dank dafür! 
 
Am 11. April ist unsere Jahreshauptversammlung im GH Doppelmühle, Beginn - 19:30 Uhr.  
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
 
Nächster Veranstaltungshinweis: 
Am 4. Mai referiert das Präventionsteam der Vöcklabrucker Polizei über Maßnahmen zur Abwehr von 
Betrug, wie Enkeltrick usw. Ebenfalls im Gasthaus Erlinger - Doppelmühle um 19:30 Uhr. Zu dieser 
Veranstaltung laden wir alle Fornacher/innen herzlich ein. (Pensionisten, Goldhauben, Feuerwehr usw. 
sollten ihre Mitglieder überzeugen an dieser Veranstaltung teilzunehmen.) 
Über eine rege Teilnahme an beiden Terminen würden wir uns freuen! 
 

Die „ZeitBank“ näher kennen lernen kann jeder auf der WIKU (Wirtschaftsmesse) am 1. und 2. April 

2017 in der Firma Scharmüller, Fornach!!! 

 
Bis dahin alles Gute! 

Roger Nuebel, Christine Riedl, Gerlinde Lechner, Eva Aigner und Sandra Renner 
 
 
 
 

 
Die aktuellen Highlights mit der OÖ Familienkarte!  
 
Alle Informationen zu den aktuellen Aktionen finden Sie auf 
www.familienkarte.at  Dort können Sie auch den Newsletter abonnieren und 
werden immer rechtzeitig über alle Highlights informiert! 
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Fahrräder bewegen ein Dorf in Afrika 
 
Heuer wird wieder eine Sammelaktion für Fahrräder durchgeführt „Fahrräder bewegen ein Dorf“ -  
engagiert sich seit Jahren für die Menschen von BURKINA FASO in Westafrika - ein Projekt, das die 
Hilfe zur Selbsthilfe ermöglicht. Gebrauchte Fahrräder werden in Österreich gesammelt und per Container 
direkt ins Dorf gesendet (Ansprechpartner: Afrikaverein VEZ mit Sitz in Linz; www.vez-bf.at).  

 
 

Ein Fahrrad sichert in Afrika das Überleben. Mobilität, 
Schulbildung, Gesundheitswesen sowie Trinkwasser-
versorgung, werden durch diese Fahrräder sichergestellt.  
Helfen Sie mit ihrem gebrauchten, noch funktionstüchtigen 
Fahrrad (nur Erwachsenenräder).  
 
 
 
 

 

Fahrradsammlung für Afrika 
 

am Mittwoch, 12. April 2017 von 13 – 17 Uhr 
 

Abgabe beim Bauhof – gleichzeitig mit dem Sperrmülltag! 
 

Bitte KEINE Kinderräder, Rennräder oder völlig funktionslose Fahrräder abgeben. 
 

Die Fahrräder werden nach Bad Wimsbach-Neydharting zum gemeinsamen Weitertransport gebracht. 
 



- 7 - 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
Impressum:  
Erscheinungsort und Erscheinungspostamt: 4892 Fornach 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt 4892 Fornach 2 – DVR: 0705691 
E-Mail: gemeinde@fornach.ooe.gv.at; Internet: www.fornach.at 
Für den Inhalt verantwortlich – soweit es sich nicht um Fremdbeiträge handelt:  Anton Putz;  
Druck: Eigenvervielfältigung 



- 8 - 
 

 
 
 
 
 
 



- 9 - 
 

Wir gratulieren sehr herzlich Adrian und Julius 

Lidauer! 

Die beiden jungen Musiker haben äußerst 
erfolgreich beim Landeswettbewerb "Prima la 

musica" teilgenommen und in ihrer 

Wertungsgruppe jeweils einen hervorragenden 

1. Preis erspielt. 

Adrian lernt an der Landesmusikschule 

Frankenmarkt bei Christian Rohrmoser 

Trompete, sein Bruder Julius wird von Johanna 

Kastner auf dem Fagott unterrichtet. 

(Textbeistellung: LMS Frankenmarkt) 

 
 
 

                Julius Lidauer                      Adrian Lidauer 
 
 

EURO 500,-- für den Pfarrcaritas-Kindergarten Fornach gespendet! 
 
Am 3.3.2017 übergaben die Gemeinderäte 
der FPÖ-Fraktion an das Kindergartenteam 
einen Barscheck in Höhe von € 500,--.  
Dieser Betrag stammt aus dem Erlös vom 
Familien- und Kindernachmittag, der am 5. 
Februar 2017 stattfand. Hier wurden alle 
Teilnehmer gegen freiwillige Spenden mit 
Essen und Getränken versorgt.  
Ein ganz besonderen Dank seitens der 
Organisatoren an alle die aktiv und 
unterstützend an diesem Nachmittag dabei 
waren! 
 
 

 
 
 

Kurzbericht  aus  der  Gemeindestube: 
Die Kindergarten-
erweiterung mit Ganz-
tagesschule und Heiz-
haus stellt mit einem 
Kostenrahmen von € 1,1 
Mio. das „Großprojekt“ 
im heurigen Jahr dar. 
Baubeginn ist noch im 
April; Fertigstellung bis 
September 2017.  

Die Eröffnungsfeier ist für 15. Oktober 2017 geplant! 
 
 
In eigener Sache: 
Wie Ihnen schon aufgefallen sein dürfte, haben wir ein  
neues Logo für die Gemeindenachrichten.  
Ein „Dankeschön“ an Gemeinderätin Karin Lechner, 
die sich die Mühe gemacht hat, dem Gemeindeblatt wieder 
ein frisches Aussehen zu geben.  
                                                                                                           Preis: € 19,90  
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